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Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie Ra 2015/19/0106 E 13. Oktober 2015 RS 1 

Stammrechtssatz 

Die Gefahr der Verfolgung im Sinn des § 3 Abs. 1 AsylG 2005 iVm Art. 1 Abschnitt A Z 2 der GFK kann nicht 
nur ausschließlich aus individuell gegenüber dem Einzelnen gesetzten Verfolgungshandlungen abgeleitet 
werden. Sie kann auch darin begründet sein, dass regelmäßig Maßnahmen zielgerichtet gegen Dritte gesetzt 
werden, und zwar wegen einer Eigenschaft, die der Betreffende mit diesen Personen teilt, sodass die begründete 
Annahme besteht, (auch) er könnte unabhängig von individuellen Momenten solchen Maßnahmen ausgesetzt 
sein. Droht den Angehörigen bestimmter Personengruppen eine über die allgemeinen Gefahren eines 
Bürgerkriegs hinausgehende "Gruppenverfolgung", hat bei einer solchen, gegen eine ganze Personengruppe 
gerichteten Verfolgung jedes einzelne Mitglied schon wegen seiner Zugehörigkeit zu dieser Gruppe Grund, auch 
individuell gegen seine Person gerichtete Verfolgung zu befürchten; diesfalls genügt für die geforderte 
Individualisierung einer Verfolgungsgefahr die Glaubhaftmachung der Zugehörigkeit zu dieser Gruppe (Hinweis 
E vom 29. April 2015, Ra 2014/20/0151, mwN). 
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